
Finanzämter
Niedersachsen

zum Diplom-Finanzwirt (Steuerakademie) (m/w/d)

DUALES STUDIUM BEI DEN 
FINANZÄMTERN NIEDERSACHSEN

JETZT BEWERBEN!

www.mit-sicherheit-karriere.de



Finanzamt – das verbinden viele Menschen mit 
Steuerprüfungen, und die Begeisterung hält sich 
in Grenzen. Einige denken dabei vielleicht an 
„typische Beamte” und an eine wenig aufregen-
de Tätigkeit.

Dabei ist die Arbeit im Finanzamt alles 
andere als langweilig! Natürlich werden in 
erster Linie Steuererklärungen bearbeitet und 
auf ihre Richtigkeit überprüft. Dabei stecken hin-
ter jeder Rechtsvorschrift unterschiedliche 
Sachverhalte und Möglichkeiten, die es 
zu entdecken gibt. Das macht den Job sehr ab-
wechslungsreich. 

Und es gibt ganz unterschiedliche Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten: Im Innen- und 
Außendienst eines Finanzamts, im Landes-
amt für Steuern Niedersachsen oder auch 
im Finanzministerium. Besonders gute be-
rufliche Chancen ergeben sich im Außendienst 

der Steuerverwaltung (Betriebsprüfung oder 
Steuerfahndung) oder als Dozierende und im 
IT-Bereich. Die Steuerverwaltung ist Sache der 
Bundesländer. Unser Arbeitgeber ist also 
das Land Niedersachsen.

WAS IST  
FINANZAMT?

Renas R., Finanzamt Hannover-Mitte



Das Finanzamt sucht Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit Verantwortungs-
bewusstsein und Verständnis für Wirt-
schaft und Gesetze. Spaß an metho-
discher Arbeit und Teamarbeit ist beim 
Finanzamt wichtig. Und um den Job gut zu ma-

chen, sind Konflikt- und Entscheidungs-
fähigkeit und ein sicherer Umgang mit 
dem PC gefragt. Man muss kein Mathegenie 
sein, um bei uns Karriere zu machen – aber 
Freude am Umgang mit Zahlen ist eine 
gute Voraussetzung.

KLUGE KÖPFE 
GESUCHT!



STUDIUM
Das dreijährige duale Studium zur Diplom-
Finanzwirtin/zum Diplom-Finanzwirt (Steuer-
akademie) qualifiziert für die Beamtenlaufbahn 
im ersten Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2. 

Schon ab dem ersten Tag des Studiums 
bekommen Studierende 1.269 Euro (Stand 
01.03.2021) monatlich im Beamtenverhältnis 
auf Widerruf. 

Das Studium in der niedersächsischen Steuer-
verwaltung zeichnet sich durch eine Kombina-
tion von fachtheoretischen Studienabschnitten 
an der Steuerakademie in Rinteln und 
praxisnahen Ausbildungsabschnitten 
im Finanzamt aus. Der Vorteil gegenüber 
einem Universitätsstudium liegt darin, theore-
tisch erlerntes Wissen frühzeitig anzuwenden; 
dies erleichtert den späteren Berufseinstieg. Die 
Inhalte dieses dualen Studiums sind bundesein-
heitlich geregelt.

Studiengebühren werden nicht erhoben. Yinlan Z., Finanzamt Hannover-Nord



KURZ GEFASST

Berufsmöglichkeiten:
Einsatz in den unterschiedlichsten Bereichen  
der Steuerverwaltung Niedersachsen
(z. B. Innen- und Außendienst – z. B. Betriebsprüfung –  
beim Finanzamt, Steuerfahndung, Finanzministerium,  
Landesamt für Steuern Niedersachsen, IT-Bereich)

Fachpraxis: 
15 Monate in unterschiedlichen  
Arbeitsbereichen eines Finanzamts

Fachstudien: 
Insgesamt 21 Monate an der  
Steuerakademie Niedersachsen in Rinteln

Ausbildungsart: 
Duales Studium (Bachelor gleichgestellt) 

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von 
Menschen aus anderen Herkunftslän-
dern. Erfahrungen aus anderen Kulturkreisen 
und Mehrsprachigkeit können aufgrund der 
kulturellen Vielfalt in Niedersachsen von 
großem Vorteil sein. 

Studienbeginn/-dauer: 
1. August des Jahres, drei Jahre 

Ausbildungsvergütung: 
1.269 Euro (Stand 01.03.2021) 

(Bei gleicher Eignung bevorzugte Einstellung  
schwerbehinderter Menschen)

Abschluss:  
Diplom-Finanzwirtin (Steuerakademie) 
Diplom-Finanzwirt (Steuerakademie)

Einstellungsvoraussetzungen:
•  Allgemeine Hochschulreife (Abitur),  
 Fachhochschulreife oder  
 ein gleichwertiger Bildungsstand
•  EU-Staatsangehörigkeit
•  Gesundheitliche Eignung
•  Keine Vorstrafen
•  Höchstalter 39 Jahre
 (Ausnahme: schwerbehinderte Menschen oder  
 aufgeschobene Bewerbung aufgrund der Betreuung  
 von Kindern/Pflege von Angehörigen)



THEORIE
In den einzelnen Studienabschnitten wer-
den außer den Pflichtfächern, die alle 
Studierenden zu belegen haben, Wahl-
pflichtfächer angeboten, aus denen zu-
sätzliche Fächer zu belegen sind. 

Die Lehrveranstaltungen finden je-
weils von Montag bis Freitag statt. 
Die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
ist Pflicht. Weitere Lerneinheiten erarbei-
ten sich die Studierenden eigeninitiativ im 
Selbststudium.

Der Unterricht erfolgt in festen Hör-
sälen mit maximal 25 Personen – 
ähnlich einem Klassenverbund. Dabei 
wird versucht, die Nachwuchskräfte eines 
Amts demselben Lehrsaal zuzuteilen, um 
einen schnellen Kontakt untereinander zu 
ermöglichen.

Adrian M., Finanzamt Delmenhorst



Die Steuerakademie befindet sich in Rinteln, 
einer Stadt mit etwa 30.000 Einwoh-
nern in Niedersachsen zwischen Minden 
und Hameln. 

Die Studierenden wohnen in der näheren 
Umgebung des Fachbereichs in mö-
blierten Zimmern, die mithilfe einer von 
der Akademie geführten Vermieterkartei 
selbstständig angemietet werden. 

NICHT NUR EIN  
ORT ZUM LERNEN

Die historische Fachwerkstadt bietet 
ein vielfältiges Einkaufs- und Frei-
zeitangebot. Es gibt neben einem Frei- 
und Hallenbad ein Bowlingcenter, ein Kino, 
Cafés, Bars und Restaurants.

Isabell G., Finanzamt Celle



Kurzeinführung
Finanzamt
1 Woche

Grundstudium I
Steuerakademie Rinteln
5 Monate

Zwischenprüfung

Berufspraktische 
Studienzeit
Finanzamt
ca. 6 Monate

Grundstudium II
Steuerakademie Rinteln 
6 Monate

STUDIENPLAN



Hauptstudium II
Steuerakademie 
Rinteln 
6 Monate

Hauptstudium I
Steuerakademie Rinteln 
1 Monat

Grundstudium III
Steuerakademie Rinteln 
3 Monate

Berufspraktische 
Studienzeit
Finanzamt
ca. 9 Monate LA
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Fachübersicht
•  Allgemeines Steuerrecht

•  Bilanzsteuerrecht

•  Privatrecht – öffentliches Recht

•  Wirtschaftswissenschaften

•  Und vieles mehr 



PRAXIS
Das fachtheoretische Studium wird 
durch unterschiedlich lange berufsprak-
tische Ausbildungsabschnitte im Fi-
nanzamt „unterbrochen“. Die Studierenden 
sind dabei während des gesamten Studiums 
dem Ausbildungsfinanzamt zugeord-
net, das sie eingestellt hat.                                     

Während der berufspraktischen Studienzeit 
lernen die Studierenden die Praxis kennen. 
Am Arbeitsplatz machen erfahrene 
Kolleginnen und Kollegen sie mit al-
len Details der praktischen Arbeit 
vertraut, sodass sie unmittelbar nach Ende 
des Studiums „berufsfähig“ sind und ein 
problemloser und einfacher Einstieg in den 
Beruf möglich ist. 

Zusätzlich zur Ausbildung durch die 
Kolleginnen und Kollegen gibt es im Rahmen 
der berufspraktischen Ausbildung 
auf die Praxis vorbereitende Arbeitsge-
meinschaften zu ausgewählten Themen.

Tim M.,  
Finanzamt Lüneburg



FINANZÄMTER IN NIEDERSACHSEN

Die Übersicht über alle  
niedersächsischen Finanzämter  
finden Sie auch im Internet unter:

www.lstn.niedersachsen.de
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KARRIERE

VERDIENST

Nach bestandener Laufbahnprüfung 
haben Sie die Befähigung für das erste Ein-
stiegsamt der Laufbahngruppe 2 in der 
Steuerverwaltung. Das bedeutet: Sie sind Be-
amtin/Beamter auf Probe mit der Be-
zeichnung Steuerinspektorin/Steuerinspektor.                                                                   
Bei besonderer Bewährung besteht unter 
bestimmten Voraussetzungen später die Mög-
lichkeit zum Aufstieg in den höheren Dienst.

Für Beamte besteht übrigens keine Sozial-
versicherungspflicht, sodass vom Lohn, im 
Gegensatz zu „normalen“ Angestelltenverhält-
nissen, mehr übrig bleibt, weil keine Sozial-
versicherungsbeiträge abgezogen werden.

SICHERHEIT
Bereits nach drei Jahren werden Sie zur 
Beamtin/zum Beamten auf Lebenszeit 
ernannt und erhalten eine Lebensanstellung. 

Renas R., Finanzamt Hannover-Mitte



BREITES SPEKTRUM
Es werden unterschiedliche Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten geboten: im 
Innen- und Außendienst (Betriebsprü-
fung) eines Finanzamts, in der Steuerfahndung, 
im Landesamt für Steuern Nieder-
sachsen, im Rechenzentrum oder auch  
im Finanzministerium.

Die Arbeitszeiten können sehr flexibel ge-
staltet werden. Teilzeitarbeit und Heim-
arbeitsmodelle schaffen ideale Vorausset-
zungen für die Vereinbarkeit von Beruf, 
Familie und Freizeit.

WORK-LIFE-BALANCE

Berufseinsteiger, 21 Jahre, ledig,  
keine Kinder, etwa 2.317 Euro netto

Berufserfahren, 26 Jahre, verheiratet,  
ein Kind, Steuerklasse 3, etwa 3.127 Euro nettoNora V., Finanzamt Bad Gandersheim

BEISPIELE



WAS WIR BIETEN:
•  Fächerübergreifendes Studium  
 mit ständigem Praxisbezug 

•  Überdurchschnittliches Einkommen  
 schon während des Studiums 

•  Vielfältige, interessante Einsatzmöglich- 
 keiten im Innen- und Außendienst,  
 eigenverantwortlich oder in Teamarbeit 

•  Umgang mit Menschen und Technik 

•  Breites Angebot fachlicher Weiterbildung 

•  Aufstiegsmöglichkeiten 

•  Flexible Arbeitszeiten 

•  Mindestens 30 Tage Urlaub im Jahr 

•  Familienfreundliche Teilzeit- und  
 Beurlaubungsmöglichkeiten 

•  Beitragsfreie Altersversorgung (Pension) 

•  Beihilfen/Unterstützungen im  
 Krankheits- oder Todesfall oder  
 bei Dienstunfällen

Hanno P., Finanzamt Oldenburg



BEWERBEN
Die Bewerbung um eine Einstellung als  
Finanzanwärterin bzw. Finanzanwärter kann direkt 
an ein Wunschfinanzamt gerichtet werden. 

Folgende Unterlagen benötigen wir:  
• Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife/ 
 Fachhochschulreife oder Nachweis über   
 einen gleichwertigen Bildungsstand. Wer  
 sich bereits vor dem Schulabschluss bewirbt,  
 fügt bitte die letzten drei Zeugnisse bei. 
• Lebenslauf 
• Arbeitszeugnisse über Beschäftigungen  
 nach dem Schulabschluss 
• Geburtsurkunde (ggf. Heiratsurkunde)
 
Einstellungstermin ist jeweils  
der 1. August.

Lisa A.,  
Finanzamt Papenburg

Nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser  
Angebot zur Onlinebewerbung unter: 
www.mit-sicherheit-karriere.de



NOCH  
FRAGEN?
Telefon: (0511) 101-24 45 oder -25 11
E-Mail: ausbildung@z.lst.niedersachsen.de
... oder einfach bei Ihrem Wunschfinanzamt. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.mit-sicherheit-karriere.de

Ein großes Dankeschön  
für das Fotoshooting zu  
dieser Broschüre geht an 
unsere Nachwuchskräfte.

Titelbild:  
Kristina L., Finanzamt Gifhorn
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KLUGE 
KÖPFE 
GESUCHT


